
 

 

 

   
    

 

   ONLINE-FACHKONFERENZ 

         23. Januar 2025 

 

         Fair Culture: Vermittlungsarbeit im globalen Wandel 
 

Für Schulen und Kulturelle Bildung ist es eine herausfordernde Aufgabe, Kinder und Jugendliche stärker auf Entwicklungsfragen  

des globalen Miteinanders vorzubereiten und ihnen ein Bewusstsein für die eigene Verantwortung zu vermitteln. Fachkräfte  

spielen dabei eine entscheidende Rolle als Vermittler*innen kultureller Deutung. Es gilt, das Verständnis für einen ressourcen-

schonenden Umgang mit der Natur, die Vielfalt der Weltbilder, Religionen und Ästhetiken bei gegenseitiger Akzeptanz und  

Wertschätzung zu fördern. 

Für die Bildungspraxis stellt sich insgesamt die Frage, wie Kulturen global gedacht und vermittelt werden können. Wie kann es  

gelingen, Unterschiede und verschiedene Sichtweisen als Möglichkeiten zu erkennen? Wie sieht gelungene Vermittlungsarbeit  

zum Thema globale Vielfalt, Fairness und Chancengleichheit aus? Und schließlich: Wie lässt sich das Erleben von Vielfalt in  

Kooperationsprojekten verankern? 

Die Fachkonferenz setzt an den Schnittstellen von Kultureller Bildung und Globalem Lernen an. Theoretische und praxisorientierte  

Einheiten laden zum kollegialen Austausch und Netzwerken ein. Die Veranstaltung richtet sich an haupt- und ehrenamtliche  

Fachkräfte aus Kultureinrichtungen, Jugendarbeit, Migrant*innenselbstorganisationen, Kitas, Schulen sowie Freiwilligenarbeit und  

findet mit Unterstützung der Alevitischen Gemeinde Deutschland statt. 

 

 

 

 

 

09:45 h Digitales Onboarding und Anmeldung 

10:00 h Begrüßung 

  Heike Herber-Fries, PROQUA, Akademie der Kulturellen Bildung des Bundes und des Landes NRW e.V. 

  Hanna Pauels, Projektleitung „Open Air Culture“, Alevitische Gemeinde Deutschland 

10:10 h Vortrag  

  Global kulturell fair. Wie vermitteln?  

  Dr. Caroline Rau, Institut für Erziehungswissenschaft, Otto-Friedrich-Universität Bamberg 

10:40 h Fragen und Austausch 

10:50 h Praxisbeispiele und Projektvorstellungen  

  1. Fuso 24 – Magic Moments 

  Susanne Völlm, Nave Randow e.V., Blankensee 

  2. Geistergegenwart – die Kiezrallye am Engelbecken 

  Ulrike Stockburger, Zentrum für Kunst, Leben, Lernen & Arbeiten – TheaterSpielRaum e. V., Berlin 

  3. Naturfilmer- Nachhaltig essen! 

  Hermann Böhm, Verein zur Förderung der Medienpädagogik e.V., Neuenkirchen  

11:45 h Mittagspause 

 

Programmbegleitende Qualitätsentwicklung (PROQUA) 

„Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“  

Programmablauf Vormittag 



 

 

 
 

 

12:15 h Parallele Themenforen 1 - 3  

  1. Fair Culture: Nachhaltigkeit und soziale Gerechtigkeit aus globaler Perspektive  

  Kulturelle Bildung kann aus der Nachhaltigkeitsperspektive dazu beitragen, die Wahrnehmung und Respektierung  

  kultureller Vielfalt als Grundlage für ein friedliches Zusammenleben zu fördern, die niemanden diskriminiert oder  

  zurücklässt. Das Themenforum bietet Anregungen für Bildungsangebote in der Kinder- und Jugendarbeit. 

  Amanda Steinborn, freie Bildungsreferentin im Bereich Globales Lernen und Transformative Bildung 

 2. Fair-teilt: Youth-Communitys (digital) bilden und stärken 

 Am Beispiel eines internationales Jugendaustauschs zu den 17 Zielen für nachhaltige Entwicklung wird aufgezeigt,  

 wie zwischen Jugendlichen aus dem globalen Norden und Süden Verständigung und faires Miteinander gestärkt wird. 

 Hannah Dröge de Carrizo, Kulturbüro Rheinland-Pfalz, Landesverband Soziokultur & Kulturelle Bildung RLP e.V. 

  3. Fair to Nature: Ideenlabor für glokal-nachhaltige Kunstprojekte 

  Gebrauchte Materialien lassen sich für künstlerische Projekte ressourcenschonend wiederverwerten und können so  

  neues Leben erhalten. Sie lernen unterschiedliche Upcycling-Methoden und Techniken kennen, die Anregungen für  

  eigene Projektideen und künstlerische Gestaltungen bieten. 

  Brigitte Dietze, Fachbereichsleiterin Bildende Kunst, Akademie der Kulturellen Bildung 

13:15 h Blitzlichtrunde und Abschlussgespräch 

13:45 h Ende der Veranstaltung 

 

 

 

Die Online-Fachkonferenz findet über die Videokonferenz-Plattform Zoom über europäische Server statt. Für die Teilnahme  

werden Computer, Laptop oder Tablet mit Internetzugang und Lautsprecher benötigt sowie Mikro und Kamera (kann ausge- 

schaltet werden).  

Die Zugangsdaten werden nach der Anmeldung separat mitgeteilt. 

 

 

 

 

Anmeldung online: www.proqua-kms.de unter „Fachkonferenzen“ 

Die Teilnahme an der Konferenz ist kostenfrei.  

Kontakt:  

Akademie der Kulturellen Bildung des Bundes und des Landes NRW e. V.  

Küppelstein 34, 42857 Remscheid 

Tel: 02191 794-0; E-Mail: info@proqua-kms.de 

 

 

 

PROQUA ist ein vom Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördertes Projekt der Akademie der Kulturellen Bildung  

des Bundes und des Landes NRW und leistet die fachpädagogische Begleitung des bundesweiten Förderprogramms.  

Das Projekts richtet Fachkonferenzen zu aktuellen Querschnittsthemen der Kulturellen Bildung aus, die Qualifizierung, Vernet-

zung und den Fachaustausch fördern. Die Veranstaltungen von PROQUA finden im gesamten Bundesgebiet statt, stehen allen 

Interessierten offen und sind kostenfrei. 

Weitere Informationen: www.proqua-kms.de 

Programmablauf Nachmittag 

Wo 

Info und Anmeldung 

PROQUA „Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ 


